
Verklebungs qualität von Mehrschichtparkett

Problemstellung

Mehrschichtparkette stel len einen hoch wer ti gen raumseitigen Abschluss von Fußbodenaufbauten 
dar. Die Parkett elemente werden sowohl auf Holzwerkstoffen, mineralischen Plattenwerkstoffen oder 
Estrichen als auch mit tragender Funktion auf Unterlagshölzern verlegt. Die Verklebung muss dabei 
Spannungen aufnehmen, die sich aus dem Quell- und Schwindverhalten der Parkettkomponenten bei 
Feuchte- und Temperaturänderungen ergeben. Besonders hohe Anforderungen bestehen, wenn in die 
Bodensysteme Fußbodenheizungen integriert werden sollen. Bei ungeeigneten Systemen können die 
Spannungen zu Delaminierungen im Bereich Decklage-Trägerschicht oder zu Verwerfungen führen.

Im Rahmen eines von IHD und HFA durchgeführten Forschungsprojektes wurde eine Prüfmethode 
zur Charakterisierung der Verklebungsqualität von Mehrschichtparketten herausgearbeitet, die in der 
Werknorm IHD-W 482 beschrieben ist. Nach klimatischer Vorbehandlung wird die Delaminierung der 
Klebfugen gemessen. Durch den Vergleich mit vorgeschlagenen Richtwerten kann die Verklebungsqualität 
bewertet werden.

Delaminierungsprüfung nach IHD-W 482

Das EPH bietet die Durchführung der Delaminierungsprüfung zur Bewertung der Verklebungsqualität an.

Nachweis der Mindestproduktqualität für den 
Einsatz über Fußbodenheizungen und zur 
Identi fikation von Fehlverklebungen

100 Stunden Lagerung in heißer Luft, anschließend 
Messung der Delaminierung der Klebfugen an den 
Querschnitten

Vergleichende Prüfung zur Untersuchung unter-
schiedlicher Qualitätsniveaus der Verklebung

6 Stunden Lagerung im kalten Wasser, 18 Stun den 
Lagerung in heißer Luft, anschließend Messung 
der Delaminierung der Klebfugen an den Quer-
schnitten

Weitere Methoden zur Prüfung und Bewertung der Verklebungsqualität 
von mehrschichtigen Parkettelementen

Das EPH bietet auch weitere Prüfungen zur Beurteilung der Verklebungsqualität an:

 ▪ Delaminierungsprüfungen nach US-amerikanischen (ANSI) und japanischen Standards (JAS)
 ▪ Aufstechversuch nach Klima- oder Wasserlagerung
 ▪ Abhebeversuch in Anlehnung an DIN EN 311
 ▪ Mikroskopische Beurteilung der Klebfuge
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Nach Wechsellagerung detektierte FehlverklebungNach Trockenlagerung delaminierter Prüfkörper
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